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GV 2009
An der  Versammlung vom 12.  Mai  2009 
verlief der statutarische Teil ohne Überra-
schungen. Barbara Laur und Martin Kubli, 
die  den  Vorstand  verlassen  haben,  dan-
ken wir an dieser Stelle nochmals herzlich 
für die geleistete Arbeit. Den Vorstand im 
frischen Vereinsjahr bilden Antigone Scho-
binger,  Julia  Heer,  Monika  Andermatt, 
Tamara Nüssle,  Felix  Schöpfer  und Tho-
mas Heeb.

Neue Vorstandsmitglieder
brauchen  die  DJZ.  Je  mehr  Köpfe  mit-
denken und mitarbeiten, desto mehr Ideen 
können wir auch umsetzen. Da die meis-
ten Mitglieder im Verwaltungs- und Straf-
recht arbeiten, würden wir uns im beson-
deren  über  neue  Vorstandsmitglieder 
freuen,  die  im  Zivilrecht  zuhause  sind. 
Hast  du  Lust,  dich  aktiver  einzugeben? 
Der zeitliche Aufwand ist flexibel handhab-
bar: eine Vorstandssitzung pro Monat (10x 
pro  Jahr)  und  daneben  so  viel  du  über-
nehmen kannst und willst.  Fragen beant-
worten die Bisherigen und die Geschäfts-
führung gerne.

Emailversand
Auch die DJZ gehen mit der Zeit: ein Teil 
der  Versände,  besonders  kurzfristigere, 
verschicken  wir  elektronisch.  Eine  Email 
an  info@djz.ch  und  die  Angabe  deiner 
Emailadresse, und wir nehmen dich gerne 
in  den  elektronischen  Verteiler  auf.  Wer 
bereits  elektronische  Post  der  DJZ  be-
kommt, ist selbstverständlich schon in den 
Mailversand aufgenommen.

Veranstaltungen

Sommerfest
Dieses Jahr stossen wir erst nach der Ur-
laubszeit auf den Sommer an. Am Freitag, 
4.  September  2009  findet  das  DJZ-Som-
merfest  statt,  zu  dem  alle  Mitglieder  mit 
Anhang  eingeladen  sind.  Eine  separate 
Ankündigung mit Anmeldung folgt.

Strafverfahren  gegen  Beamte  und 
Behördenmitglieder:
Erfahrungsaustausch  im  Dreieck 
zwischen  Geschädigtenvertretung,  An-
klagebehörde und Verteidigung 
Strafverfahren  gegen  Beamte  stellen  für 
alle  involvierten  Vertreter  (StA,  Verteidi-
gung,  Geschädigtenvertretung)  spezielle 
Anforderungen.  Der  Zeitfaktor  sowie  die 
Medien als  "vierte Gewalt"  spielen in be-
sonderem Mass eine Rolle. In zugespitzter 
Form stellen sich - je nach Optik - Fragen 
der  Unabhängigkeit  und  der  Macht,  der 
ausserrechtlichen  Folgen  für  Betroffene 
(Jobverlust  etc.)  oder  auch  Entschädi-
gungsfragen (für Angeschuldigte nach Ein-
stellung/Freispruch,  für  Geschädigte nach 
Verurteilung).  Die  Veranstaltung  bietet  - 
losgeslöst vom Einzelfall - ein Forum, die-
se  Fragen  zwischen  Vertreterinnen  und 
Vertretern der verschiedenen Seiten nach 
entsprechenden  Inputreferaten  zu  disku-
tieren.

Datum: Dienstag, 24. November 2009
Zeit: 19:00 Uhr
Ort:  Restaurant  Weisser  Wind,  Oberdorf-
str. 20, 8001 Zürich, Neuzofingersaal
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Politisches

Zwangsmassnahmengericht
In der Vernehmlassung zur Anpassung der 
kantonalen  Behördenorganisation  und  von 
StPO  /  ZPO  an  das  eidgenössische  Pro-
zessrecht  schlagen  wir  vor,  im  Kanton 
Zürich neu ein Zwangsmassnahmengericht 
zu  schaffen.  Dieses  soll  die  vielfältigen 
Aufgaben der HaftrichterInnen übernehmen 
und  anstelle  des  bisherigen  Rotationssys-
tems ein verselbständigtes Organ mit stän-
diger  Besetzung  sein.  Wir  werden  dieses 
Anliegen im weiteren Werdegang der Vorla-
ge in den kommenden Monaten nachdrück-
lich  einbringen.  Die  vollständige Vernehm-
lassungsschrift findet sich unter www.djz.ch.

Biometrische ID / Pass
Um Haaresbreite haben wir am 17. Mai die 
Abstimmung über den biometrischen Pass 
leider verloren. Nichts desto trotz danken 
wir allen DJZ-Mitgliedern, die spontan be-
reit waren, mit ihrem Gesicht für ein Nein 
zu werben.

Mit herzlichen Sommergrüssen
für den Vorstand

5. Juni 2009
Alecs Recher, Geschäftsführung


